
Wie Kindertageseinrichtungen 
zu Bildungseinrichtungen 

werden
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Mängel des bisherigen 
Bildungssystems in Deutschland

1.Überholtes Bildungsverständnis
2.De-kontextuelle Orientierung
3.Fehlende Konsistenz im 

Bildungsverlauf
4.Regulierung vs. Deregulierung: 

die fehlende Balance



Förderung und Begleitung 
der Bewältigung von 

Übergängen 



Moderierung und Bewältigen von Übergängen 
(Transitionen)

• Übergang von der Familie in die Tageseinrichtung 
/Tagespflege

• Übergang in eine daran anknüpfende 
Tageseinrichtung

• Vorbereitung auf und Übergang in die Grundschule

• Vorbereitung auf und Übergang in weiterführende 
Schulen



Übergang in die Pflichtschule
Bildungspolitische Reformstrategien

Ein seit 1971 ungelöstes Problem
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4 Jahre Nordirland

7 Jahre Dänemark, Finnland, Schweden,
Estland,  Lettland, Litauen, Polen

5 Jahre Großbritannien, Malta, Niederlande
Zypern (5;8)

6 Jahre Mehrzahl der europäischen
Länder - auch Slowenien (6½),
Slowakei, Tschechische Republik,
Ungarn (6/7) 
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Problemlage (5)
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� Regionale Partnerschaften
und Gremien mit besonderer Berücksichtigung von
Migrantenfamilien und sozial benachteiligten Familien 

England, Niederlande

� Institutionalisierte Formen an
der Grundschule für 6-Jährige
Dänemark, Schweden, z.T. Finnland

Reformstrategien (1)

Strukturelle Ansätze



� gemeinsame Qualifizierungs-
ansätze
Frankreich, Italien, Schweden

� Kommunikations- und 
Kooperationsmodelle
Dänemark, Schweden

Reformstrategien (2)

Interprofessionelle Verständigung und 
Zusammenarbeit



� Fokussierung auf individuelle 
Bildungsverläufe
England, Neuseeland

� Formulierung übergreifender 
Grundsätze und Ziele
Frankreich, Schweden, Australien (Süd-Australien), Griechenland

Reformstrategien (3)

Bildungsprogrammatik und 
Bildungspraxis



 1 Institutionsübergreifende Grundsätze und 
Bildungspläne

 2 Verbindliche Regelung

 3 Lokale Übergangsstrategien

 4 Aufeinander  aufbauende Lernformen

Auf dem Weg
zu einem gelingenden Übergang



 5 Sprach(en)förderung und literacy

 6 Kinder- und Familienperspektive

 7 Fokussierung auf kindliche Bildungsver läufe

8 Gemeinsame Reflexionszeiten

9 Auf einander bezogeneQualifikationsgrundlage

Auf dem Weg
zu einem gelingenden Übergang



 1. Strukturmodelle der  70er  Jahre

 2. Modelle zur  Herstellung von Kontinuität in den 80er  
Jahren

 3. Transitionstheoretische Modelle der  90er  Jahre

4.       Bildungsbiographisch und systemor ientier te Modelle zu 
Beginn des 21. Jahrhunder ts

Die Entwicklung in Deutschland
während der letzten dreißig Jahre



Bildungs- und Erziehungsplan
für  K inder  von 0 bis 10 Jahren in Hessen

Hessisches Sozialministerium
Hessisches Kultusministerium

Prof. Dr. Dr. Dr. Wassilios Fthenakis (Projektleitung) 
Dr. Dagmar Berwanger
Eva Reichert-Garschhammer
Staatsinstitut für Frühpädagogik 
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1.

Das Bild vom Kind

Trends and Perspektiven 
international



Das Bild vom Kind

Das Kind
• als Subjekt im Bildungsprozess
• als kompetentes und aktives Kind
• alsselbstbestimmtes und selbsttätiges Kind
• mit Freude am Lernen
• alsKo-Konstrukteur der eigenen Bildung und 

Erziehung
• mit individuellen Stärken und Schwächen
• mit einem Recht auf bestmögliche Bildung von 

Anfang an
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Ko-konstruktive Lernprozesse in 
allen Entwicklungsphasen



Babyalter

Sensomotorische 
Erfahrungen stehen im 
Vordergrund. 

Es gilt ein vielfältiges 
Angebot an 
Möglichkeiten zu 
schaffen, die 
Umgebung durch 
Schmecken, Fühlen, 
Riechen, Tasten und 
Sehen zu erfahren.



Kleinkinder

Sie lernen schnell die Welt 
durch die Sprache, Bilder, 
Modelle und Bauwerke zu 
deuten. 

Ihre Erfahrungen teilen sie 
andern mit, indem sie 
gezielt Gesten einsetzen 
und sich durch Musik, 
Rollenspiele, Geschichten 
und Bilder ausdrücken.



Vorschulkinder

Die Fähigkeit sich 
symbolisch 
auszudrücken 
nimmt stark zu. 
Auch das 
Sprachrepertoire 
hat sich 
weiterentwickelt.



Schulkinder
Den Kindern gelingt es 
nun besser ihre Gefühle 
und Perspektiven anderer 
zu verstehen. Sie sind nun 
auch fähig ihr Begreifen 
abstrakter auszudrücken 
und mitzuteilen. Somit 
erhöhen sich ihre 
Fähigkeiten Bedeutungen 
zu konstruieren.
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mittelbar

unmittelbar

Förderung von Resilienz

Erziehungsqualität

Kind



Personale Ressourcen des Kindes

Problemlösefähigkeiten

Internale 
Kontrollüberzeugung

Hohe 
Sozialkompetenz

Fähigkeit zur 
Selbstregulation

Aktives/ flexibles 
Bewältigungsverhalten

Positives 
Selbstkonzept

Selbstwirksamkeits-
überzeugungen



Soziale Ressourcen des Kindes

Stabile, emotionale Beziehung 
zu einer Bezugsperson

Offenes, 
wertschätzendes, 
unterstützendes 
Erziehungsklima

(autoritativer
Erziehungsstil)

Positive 
Rollenmodelle

Positive 
Erfahrungen in    
den Bildungs-
institutionen

Positive Peer-
Beziehungen



Konsistenz in den 
Bildungszielen und den 
Bildungsphilosophien

2.



9 Kinder, Pädagogen, Eltern… als Co-Konstrukteure von
Weltverständnis und Bildungsbiografie

9 Vom „unreifen“ zum „kompetenten“ Kind

9 Vielfalt als Ausgangspunkt und Merkmal von
Lern- und Bildungsprozessen

Verständnis
von Kindern, Kindheit, Lernen und Entwicklung

Soziokulturelle Ansätze in Neuseeland - Schweden (1)

9 Qualität der Beziehungen zwischen Kindern und
Erwachsenen und der Kinder untereinander als
Schlüssel zum Wohlbefinden und zur Bildungsqualität



9 Grundlegung positiver Lerndispositionen

9 Stärkung eines positiven Selbstkonzepts als
Lernende/r

Verständnis
von Kindern, Kindheit, Lernen und Entwicklung

Soziokulturelle Ansätze in Neuseeland - Schweden (2)



9 Schulreife(tests)

9 Sprachstandsdiagnosen

Verständnis
von „Schulreife“ , „Schulfähigkeit“  und das Bedürfnis nach „Diagnosen“



9 Schulreife(tests)

Verständnis
von „Schulreife“ , „Schulfähigkeit“  und das Bedürfnis nach „Diagnosen“



9 Sprachstandsdiagnosen

Verständnis
von „Schulreife“ , „Schulfähigkeit“  und das Bedürfnis nach „Diagnosen“



Sprachstandsdiagnosen ?

Verständnis
von „Schulreife“ , „Schulfähigkeit“  und das Bedürfnis nach „Diagnosen“

Die meisten anerkannten Sprachtests wurden für einsprachige
deutsche Kinder entwickelt und normiert, sie erlauben deshalb
keine Aussagen über das Sprachvermögen von mehrsprachig
aufwachsenden Kindern in der Zweitsprache Deutsch.

Viele Sprachtests wurden ursprünglich zur Identifikation von
eng umschriebenen Sprachstörungen entwickelt, und es besteht
somit die Gefahr einer „Pathologisierung“ von sozial und
sprachlich benachteiligten Kindern und von mehrsprachig
aufwachsenden Kindern.



Sprachstandsdiagnosen ?

Verständnis
von „Schulreife“ , „Schulfähigkeit“  und das Bedürfnis nach „Diagnosen“

Es wird grundsätzlich mit einer sehr eingeschränkten, 
„elizitierten“ Sprachprobe gearbeitet; mit Impulsen, die gerade 
sozial und sprachlich benachteiligten Kindern Schwierigkeiten 
machen. So ist die Sprachprobe häufig nicht repräsentativ für 
die Sprachkompetenz des getesteten Kindes.

Sprachtests erfassen nicht: die Lernmotivation, das Bedürfnis 
zu kommunizieren oder das Interesse eines Kindes an 
sprachlichem Austausch – Dimensionen, die mit Blick auf die 
zukünftige sprachliche Lerngeschichte eines Kindes höchst 
relevant sind.



Sprachstandsdiagnosen ?

Verständnis
von „Schulreife“ , „Schulfähigkeit“  und das Bedürfnis nach „Diagnosen“

Die meisten Sprachtests sind für Praktiker/innen, die in 
Kindertageseinrichtungen arbeiten, nicht geeignet; sie sind 
schwierig in der Anwendung

Sprachtests geben in der Regel keine konkreten Anhaltspunkte 
für eine pädagogischeFörderung
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Prozessuale Dimensionen

1. Erzieherin-Kind-Interaktion

2. Kooperation mit den Eltern

3. Interaktionen im Einrichtungsteam

4. Zusammenarbeit mit weiteren Diensten

5. Vernetzung mit der sozialen und kulturellen 
Umgebung



• Spezifische pädagogische Ansätze

• Allgemeine pädagogische Ansätze

Konsistenz im Bildungsverlauf und in der 
Bildungsorganisation

Moderierung von Bildungs- und Erziehungsprozessen



Spezifische pädagogische Ansätze
Ko-Konstruktion
Schaffung einer lernenden Gemeinschaft 
Dekonstruktion sozialer Realität
Philosophieren mit Kindern
Ermächtigung
Verstärkung
Hilfestellung (Scaffolding)
Problemlösen
Aufgabenanalyse

Konsistenz im Bildungsver lauf und in der  
Bildungsorganisation

Moderierung von Bildungs- und Erziehungsprozessen
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Demonstrieren
Beschreiben
Ermutigen, loben, helfen
Erleichtern
Feedback
Gruppenbildung
Modellverhalten
Zuhören

Konsistenz im Bildungsver lauf und in der  
Bildungsorganisation

Moderierung von Bildungs- und Erziehungsprozessen

Positionieren von Personen 
Fragen
Sich in Erinnerung rufen
Singen
Vorschläge machen
Erklären und Anleiten
Üben, Wiederholen, Übertragen

Allgemeine pädagogische Ansätze
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